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1906 ex.
jeder ist ein Jabr veraltet,

Wie die frühem alle auch,
lind mit sanfter Wehmut faltet

îllan die Bände über'm ßaueb,
üeberdenkend, was gebracht
Alles Tleunzebnhundertsecbs
Drunter dann 'nen Strich gemacht,
Weil die Jahresrechnung ex!

Freilich, ganz je nacb den Sachen,
Die das Jahr verschiedentlich
Bat besebeert, wird man nun macben
Ibm auch seinen flbseblußstrieb.
Dünn' und dicke gibt's da wobl,
Zickzacklinien, einen Kiex
Crotzdem niemand schimpfen soll,
Denn das alte Jahr ist ex!

Jedem bracht' es seine Gabe:
Rechtes Glück zwar meist salopp,
Leidliches im Bundetrabe
Und nur Saupecb tm Galopp.
Docb, war'n erst ob vielem Ceid
Die Pechvögel ganz perplex,
Gibt's zuletzt doch eine Freud':
Dieses Pecbjabr ist nun ex!

Wer mit Glück beschenkt dagegen
Ward, bewahr' Bescheidenheit,
Werde nicht ein Protz deswegen,
Uebermut töfft selten weit.
Hucb der Glückspilz nicht entspringt
Je der Zeit und Gunst Konnex
Wie mémento mori klingt:
fluch ein Glücksjabr endet ex.

Glück und Pecb die meisten kriegen
Just von beiden mit etwas;
Schwarz' und weisse Coose fliegen
flus des Jahres Stundenglas.
Seltsam freilich flog manch' Coos

Jn dem Jahr des Beiles" sechs,
Dass bald ging der Teufel los
ünd der friede dabei ex

Doch 6rinn'rung mag erblassen,
Was das Jabr genug durchlärmt.
Was vergangen, soll man lassen,
Drum sei beut' nichts aufgewärmt.
nichts blieb, als der heisse Wunsch
noch zum Abschied von nullsecbs":
Cine gute Bowle Punsch
Zum Sylvester trinken ex!
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-1906 eae.
jeäer ist ein Iskr versltet,
Aie äie frükern slle suck,
llnä mit ssntter Aekmut fsltet

Msn äie känäe über'm Ksuck,
lleberäenkenä, wss gebrsckt
Mes Neun^eknkunäertsecks
vrunter äsnn 'nen Strick gemsckt,
Aeil äie Iskresrecknung ex!

freilick, gsn2 je nsck äen Sscken,
vie äss Iskr versckieäe-ntlick
kst besckeert, «irä msn nun mscken
Ikm auck seinen Zbsckluöstrick.
Vünn' unä äicke gibt's äs wokl,
Âàscklinien, einen Klex

ûrotàm Niemsnâ sckimpfen soll,
Venn äss site Iskr ist ex!

Jeäem krackt' es seine Labe:
kecktes LIiick 2wsr meist salopp,
Leiälickes im kunäetrabe
llnä nur Ssupeck im Salopp.
Vock, wsr'n erst od vielem Leiä
vie ?eck vögel gsn2 perplex,
Sibt's 2ulet?t äock eine ffreuä':
Vieses peckjskr ist nun ex!

wer mit Slück desckenkt äsgegen

Asrä, bewskr' Lesckeiäenkeit,
Aeräe nickt ein Prot:: äeswegen,
llebermut tofft selten weit.
Kuck äer LI ü cks p il? nickt entspringt
Je äer ?eit unä Kunst Konnex
Aie mémento mori klingt:
Zuck ein Slücksjskr enäet ex.

Slück unä ?eck äie meisten Kriegen
Just von beiäen mit etwas ;
Sckwar?' unä weisse Loose fliegen
Aus äes Jakres Stunäenglss.
Seltsam freilick flog msnck' Loos

In äem Iskr äes Keiles" secks,
vass balä ging äer Teufel los
llnä äer frieäe äabei ex

vock Crinn'rung msg erblassen,
Ass äss Iskr genug äurcklärmt.
Aas vergangen, soll msn lassen,
Vrum sei keut' nickts aufgewärmt.
Nickts blieb, als äer keisse Aunsck
Nock 2um Absckieä von Nullsecks":
Cine gute Kowle punsck
?um Svlv ester trinken ex!
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